
Rechenschaftsbericht des Vorstands 2010/2011 
Schola ludus - Tschechisch-deutsch-slowakischer Bildungsverein e.V. 

 
Zurückblick auf die vielfältigen Aktivitäten in der Zeit vom April 2010 bis März 2011 und 
weitere Pläne für das Jahr 2011. 

Im letzten und Anfang dieses Jahres haben wir drei Förderanträge für die Unterstützung 
unserer Vereinsarbeit  gestellt: Den ersten (im August) beim tschechischen 
Außenministerium, um Mittel zur Unterstützung der Tschechischen Schule zu gewinnen. 
Beim Regierungspräsidium Dresden haben wir im Februar 2011 den zweiten Antrag gestellt, 
der die Organisation und Durchführung der Veranstaltungsreihen „Mehrsprachigkeit als 
Chance“, „Tschechischer Salon“ und „Kultur im Dialog“ fördern sollte. Und schließlich der 
dritte Antrag – für die Slowakische Schule - wurde im Januar beim „Úrad pre Slovákov 
žijúcich v zahraničí“ gestellt.   

Die Reihe „Mehrsprachigkeit als Chance“ fand im letzten Jahr  zweimal statt, einmal im 
Rahmen der Interkulturellen Tage als eine vielbeachtete Podiumsdiskussion zum Thema 
Förderung der Herkunftssprache (die wir zusammen mit Polonia-Dresden e.V. und Kolibri 
e.V. veranstaltet haben) und einmal im Rahmen der Deutsch-tschechischen Kulturtage. 

Wir konnten sechs Veranstaltungen der Veranstaltungsreihen „Tschechischer Salon“ (vier) 
und „Kultur im Dialog“ (zwei) – zwei davon im Rahmen der Deutsch-tschechischen 
Kulturtage – realisieren. Es wurden interessante Themen zur tschechischen Kultur, 
Geschichte und Gegenwart angeboten (u.a. Jan Hus, Bohumil Hrabal, Architektur, Medien, 
Komenský). Der TS soll in diesem Jahr nicht so oft in der klassischen Form stattfinden, dafür 
wurde aber ein „Stammtisch“ ins Leben gerufen, bei dem man über interessante Berichte 
und Artikel aus der tsch. Presse und das aktuelle Geschehen im Lande diskutieren kann. 

Die Festtagsküche International fand viermal statt. Es hat sich mittlerweile ein fester 
Teilnehmerkern gebildet, der diese Veranstaltungen regelmäßig besucht. Es wurde 
nigerianisch, bulgarisch, japanisch und tschechisch gekocht und die Sitten und Bräuche des 
jeweiligen Landes vorgestellt. 

Seit Januar 2010 haben wir zwei neue Lehrerinnen für die Tschechische Schule. Dank der 
Arbeitsgruppe „Rákosníček“ konnte ein Programm für die Gruppe vorbereitet werden. Die 
Eltern-Kind Gruppe ist im vergangenen Jahr weitergewachsen, es kamen einige neue 
Interessierte dazu. 

Die Tschechische Schule bietet regelmäßig einmal pro Woche und zusätzlich einmal 
monatlich Unterricht für Vorschul- und Schulkinder bis zur 6. Klasse an. Es kam zu 
grundlegenden Änderungen der Struktur. Im Rahmen der Schule werden auch andere 
Aktivitäten angeboten – z.B. Noc s Andersenem, Létající Líza (nähere Infos bei der 
Vorsitztende - Š. Atzenbeck). 

Wir brauchen für die Schule nach wie vor geeignete Räume. Anfang März fand ein Treffen 
mit der Integrations- und Ausländerbeauftragten, Frau Dr. Kruse, im Rathaus statt. Sie hat 
versprochen, sich des Problems anzunehmen. 

Im vergangenen Jahr hat eine Logopädin mit den Kindern gearbeitet und den Eltern die 
Aussprachschwierigkeiten ihrer Kinder erklärt sowie einige Übungen vorgestellt. Weitere 
Konsultationen sind geplant. 

Im vergangenen Jahr fanden auch wieder Veranstaltungen für die ganze Familie statt:  

- April – Zoo-Besuch, 



- Mai – Fahrt mit der Parkeisenbahn, 
- September – gemeinsames Wochenende in Rumburk, 
- Oktober – Theaterbesuch „Divadlo Spejbla a Hurvínka“, 
- November – Führung durch die Gläserne Manufaktur in Tschechisch, 
- November – Hygienemuseum, Führung in tschechischer Sprache, 
- Weihnachtsfeier in den Räumlichkeiten der ESG (Evangelische Studentengemeinde), 
- März 2011 - Staatsoper in Prag, Ballett Popelka/Aschenputtel. 

Unsere Kinder haben im vergangenen Jahr zum ersten Mal am Sommerlager teilgenommen, 
das von der „Česká škola bez hranic“ in Paris/Prag organisiert wird. 
 
Im Herbst 2010 fanden sich Nachfolger, die slowakische Schule engagiert übergenommen 
haben. 
 
Für unseren Verein wurden einige weitere technische Geräte angeschafft und die 
Ausstattung der vereinseigenen Bibliothek fortgesetzt. Die technischen Geräte, die 
tschechischen Bücher, Lehrbücher und DVDs konnten aus den Fördermitteln des 
tschechischen Außenministeriums und des ÚSŽZ finanziert werden.  
 
Der Verein freut sich über die gute und intensive Zusammenarbeit mit dem Generalkonsulat 
der Tschechischen Republik, der DKK-HDK, der Česká škola bez hranic“ und nicht zuletzt 
mit dem „Unternehmen Kultur GmbH“, welches uns seine Räumlichkeiten in „Pat´s Colour 
Box“ zu äußerst günstigen Bedingungen zur Verfügung stellt. 
Dank unserer intensiven Bemühungen ist es uns gelungen, weitere Kontakte zu anderen 
ähnlich ausgerichteten Vereinen und Einrichtungen zu knüpfen, mit denen wir bereits einige 
Veranstaltungen durchgeführt haben.  
 
Mitveranstalter der Deutsch-tschechischen Kulturtagen 
 
Der Verein präsentierte sich unter anderem bei folgenden Anlässen und in folgenden 
Medien: 
 

- Öffentliche Anhörung zum Thema ČŠBH im Senat, April 2010 
- Eröffnung der Tschechisch-deutschen Kulturtage im Oktober 2010 
- Eröffnung und Veranstaltung der Interkulturellen Tage in Dresden 
- Veranstaltungen für die Öffentlichkeit – z.B. Mehrsprachigkeit als Chance, 

Tschechischer Salon, Kultur im Dialog 
- Im Programmflyer des „Unternehmen Kultur e.V.“ – Betreiber des Pat´s Colour Box 
- Programmheft und Internetseiten des Haus der Kirche/Dreikönigskirche 
- Weihnachtspost des Vereins 
- Treffen ČŠBH in Prag 
- Treffen mit Vertretern des Senats der Tschechischen Republik im September 2010 
- Reportage über ČŠBH im Januar 2011, wird ausgestrahlt am 31.3.2011 um 21.15 

Uhr in ČT2 

Für das kommende Jahr ist Folgendes vorgesehen: 

1. Zu einer der wichtigsten Aufgaben gehört die Präsentation des Vereins in den Medien  
2. Projekte: Im Januar und Februar 2011 haben wir wieder mehrere Förderanträge 

abgegeben: beim Regierungspräsidium Dresden, um weitere finanzielle 
Unterstützung  der bestehenden Veranstaltungsreihen für das Jahr 2011 zu 
gewinnen, sowie beim ÚSŽZ für die slowakische Schule. Die Fördermittel für das 
Projekt „Tschechische Schule“ für das Jahr 2012 werden wir im August beantragen. 

 



3. Weitere Aktualisierung der Adressverzeichnisse (Mitglieder, Partner, Unterstützer und 
Interessenten) 

4. Methodische Schulung  
5. Teilnahme einer unserer Lehrerinnen am Kurs der Methodik  
6. Februar-April 2012 Ausstellung „Praha objektivem tajné policie“, zusammen mit 

BMST und GK 
7. Veranstaltungen  im Rahmen der Interkulturellen Tage und der Deutsch-

tschechischen Kulturtage 2011  

Im Namen des Vorstands, 

Š. Atzenbeck 

 


